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Eine der ältesten und besterhaltenen Burganlagen des Freistaats Sachsen. Die Burg im Muldental bei Hartenstein besteht aus zwei Burgen, der Oberburg aus
der 12. Jahrhundert und der Niederburg, die im 14. Jahrhundert erbaut wurde, nachdem der ehemalige Besitz der Meißner Landgrafen an die Schönberger
gelangt war.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 50°39'5" N, 12°39'41" E
Höhe: 360 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
Forstverwaltung Prinz von Schönburg-Hartenstein | Stein 1 | D-08118 Hartenstein
Tel: +49 037605 7246 | Fax: +49 037605 68118 | E-Mail: Forstverwaltung Prinz von Schönburg-Hartenstein

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
A 72 Zwickau-Chemnitz Abfahrt Zwickau, dann weiter auf der S283 Richtung Wildenfels u. Hartenstein, ab Hartenstein in Richtung
Schneeberg der Ausschilderung folgen
Kostenloser Parkplatz vor der Burg.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Museum Burg Stein
Besuch nur mit Führung!

April - Oktober
Dienstag - Donnerstag, Samstag und Sonntag: 10:00 Uhr, 11:00 Uhr, 13:00 Uhr, 14:00 Uhr, 15:00 Uhr und 16:00 Uhr

November, Februar, März
letzte Führung 15:00 Uhr

Dezember und Januar:



geschlossen
Bitte prüfen Sie hier die aktuellen Öffnungszeiten.

Eintrittspreise
Erwachsene: 3,00 EUR
Kinder bis 16 Jahre ermäßigt

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
Fotoerlaubnis: 1,00 EUR

Gastronomie auf der Burg
Restaurant vor der Burg

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
keine

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Oberburg für Rollstuhlfahrer nicht zugänglich.
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Quelle: Billig, Gerhard / Müller, Heinz - Burgen: Zeugen sächsischer Geschichte. | Neustadt a. d. Aisch, 1998

12. Jh. Errichtet auf einer schmalen Felskuppe zum Schutz der Hauptburg Hartenstein und eines Muldeübergangs. Bauherren waren
vermutlich Angehörige des mitteldeutschen Adelsgeschlechts der Meinheringer (aus dieser wichtigen Familie stammen u.a. auch die
Burggrafen v. Meißen, die Grafen v. Mansfeld u. die Burggrafen der Neuenburg)

1372 Im Vertrag von Pirna bestätigt Kaiser Karl IV. den Markgrafen von Meißen den Besitz der Burg.

1406 Die Grafschaft Hartenstein u. damit die Burg geht an die Grafen v. Schönburg.

Burg Stein wurde von Burgmannen verwaltet:
1233 - Heidenreich v. Stein
1305 - Die Zwickauer Patrizierfamilie Egerer v. Stein
1320 - Konrad v. Mosen
1388 - Hans v. Kaufungen
1402 - Hans v. Tettau
1411 - Hinze v. Remse d. Ä.
1448 - Kunz v. Kaufungen (bekannt durch den Altenburger Prinzenraub)
1450 - Die Trützschler zum Stein

1632 Die Anlage geht als erledigtes Lehen an die Schönburger.

1524/25 Im Bauernkrieg belagert.

18. Jh. Nach Brand wird die Burg wieder aufgebaut.

Bis 1945 u. seit 1996 Im Besitz der Fam. v. Schönburg-Hartenstein und von dieser bewohnt.

Quelle: Infotafel im Burgmuseum.

Maresch, Hans u. Doris - Sachsens Schlösser & Burgen | Husum, 2004.

Billig, Gerhard / Müller, Heinz - Burgen: Zeugen sächsischer Geschichte. | Neustadt a. d. Aisch, 1998

Krahe, F.-W. - Burgen des Deutschen Mittelalters. | Augsburg, 1996

Maresch, Hans u. Doris - Sachsens Schlösser & Burgen | Husum, 2004

Walz, Dieter - Burgentour. | 1992

Burg Stein



zurück nach oben | zurück zur letzten besuchten Seite Download diese Seite als PDF-Datei

Alle Angaben ohne Gewähr! | Die Bilder auf dieser Webseite unterliegen dem Urheberrecht! | Letzte Aktualisierung dieser Seite: 26.04.2014 [CR]

IMPRESSUM © 2014  
63Gefällt mirGefällt mir

  
Folgen 95 Follower


